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   Abschlussarbeiten (Bachelor/Master) 16.09.2024
im Projekt „National Early Warning System“ zu vergeben 

Vollzeit befristet - München 

Jetzt bewerben 
Für die Mitarbeit im Forschungsprojekt „National Early Warning System (NEWS)“ (https://mindzone. 
info/news/) am IFT Institut für Therapieforschung vergeben wir ab 01.10.2024 oder 15.10.2024 
deutschlandweit eine oder mehrere Bachelor- oder Masterarbeiten, vorzugsweise an Studierende der 
Psychologie, Gesundheitswissenschaften, Soziologie, Epidemiologie oder verwandter Studiengänge. Im 
Rahmen von NEWS führen wir in Kürze eine Studie zum Konsum von Opioiden sowie synthetischen Opioiden 
in Deutschland durch. Ein Bestandteil der Studie werden Interviews mit Expert*innen sowie 
Drogenkonsumierenden sein. 

Diese Aufgaben erwarten Sie: 
• Literaturrecherche
• Erarbeitung eines Interviewleitfadens
• Durchführung von Einzelinterviews mit Konsumierenden von Opiaten/Opioiden (z. B. Heroin)
• Transkription und Auswertung der Interviews
• Zusammenfassung der Ergebnisse

Das wünschen wir uns von Ihnen: 
• Zuverlässige, selbständige Arbeitsweise sowie ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Fundierte EDV-Kenntnisse (v. a. MS Office)
• Erste Erfahrungen mit qualitativen Methoden und der Auswertung qualitativer Daten (z. B. mit

MaxQDA) sind von Vorteil
• Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten

Das bieten wir Ihnen: 
• Vertiefte Einblicke in ein sich dynamisch entwickelndes und praktisch relevantes Feld
• Möglichkeit, Erfahrungen im wissenschaftlichen Arbeiten zu sammeln
• Harmonisches Team mit flachen Hierarchien

Das IFT verfügt über ein modernes Ambiente mit einer guten Verkehrsanbindung im Stadtteil München 
Schwabing. Ein barrierefreier Zugang, inklusive Fahrstuhl, ist vorhanden. Die Mitarbeit am Projekt ist aber nicht 
unbedingt ortsgebunden. Da Interviews mit Konsumierenden deutschlandweit durchgeführt werden sollen, 
freuen wir uns über Bewerbungen aus allen Teilen Deutschlands, primär aus Orten, in denen es 
Drogenkonsumräume gibt. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 24.09.2024 über unser Bewerbungsformular. Inhaltliche Fragen 
beantwortet Herr Dr. Heiko Bergmann, wissenschaftlicher Mitarbeiter der Forschungsgruppe Deutsche 
Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht (bergmann@ift.de). 
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